
Verzeichniss
der Akademieen und Vereine, mit welchen unser 

Verein in literarischer Verbindung steht.

1. Historischer Verein zu Bamberg.
2. Historischer Verein von Oberfranken zu Bayreuth.
3. Königl. bayerische Akademie der Wissenschaften zu 

M ü n c h e n.
4. Historischer Verein von und für Oberbayern zu M ü n c h e n.
5. Historischer Verein von Unterfranken und Aschatfenburg 

zu Würzburg.
6. Historischer Verein für die Oberpfalz zu Regensburg.
7. Historischer Verein für Niedersachsen in Hannover.
8. Verein für hessische Geschichte in Cassel.
9. Historischer Verein für das Grossherzogthum Hessen in 

Darmstadt.
10. Societe pour la Conservation des monuments historiques 

dans le grand-duche de Luxembourg.
11. Historischer Verein für Inner-Oesterreich zu Gr atz.
12. Historischer Verein für Krain zu Laibach.
13. Königlich böhmische Gesellschaft der Wissenschaften in 

Prag.
14. Verein für vaterländische Geschichte, Statistik und To­

pographie zu Wien.
15. Historische Seclion der westphälischen Gesellschaft zur 

Beförderung der vaterländischen Cultur zu Minden.
16. Verein für Geschichte und Alterthumskunde Westfalens 

zu Münster.
17. Geschichte- und Alterthumsforschende Gesellschaft des 

Osterlandes in Altenburg.
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18. Schleswig - holsteinische Gesellschaft für vaterländische 
Geschichte zu Kiel.

19. Zürcher Gesellschaft für vaterländische Alterthümer zu 
Z ür i ch.

20. Gesellschaft für vaterländische Alterthümer in Basel.
21. Thüringisch-Sächsischer Verein für Erforschung der va­

terländischen Alterthümer zu Halle.
22. Sinsheimer Gesellschaft zur Erforschung der vaterlän­

dischen Denkmale der Vorzeit zu Sinsheim (Baden).
23. Verein zur Erforschung der rheinischen Geschichte und 

Alterthümer zu Mainz.
24. The archaeological Society, London.
25. Gesellschaft für vaterländische Alterthümer in Basel.

Geschenke und Erwerbungen.
(Vergl. H. XIV. S. 206. ff.).

Anm. Die mit einem Sternchen bezeichneten Bücher sind Geschenke 
der Verfasser, die andern der betreffenden Vereine. *

* 220. 1) Les dernieres solennifes des jenx Capitolins a Rome. 
Par Prof. C. P. Bock. Bruxelles. (Einzelabdruck). 2) Eglise Abba- 
tiale de Nivelles. Sculptnres du XI. Siede par M. M. L. Alvin et C. 
P. Bock. Bruxelles 1850.

* 221. Die Kapelle von Tuln zu den hh. drei Königen. Wien 
1847. 4to.

* 222. Hundert Merkwürdigkeiten der Bibliothek von Wol­
fenbüttel. Und Legende vom Ritter Diemringer von Staufenberg. Von 
Dr. Schönemann. Hannover 1849.

223. «) Zeitschrift des Vereins für hessische Geschichte und 
Landeskunde. V. 2. 3. b) 4tes Supplement: Beiträge zur Geschichte 
und Statistik des hessischen Schulwesens im 17. Jahrh. Kassel 1850. 
c1 Histor.-topographische Beschreibung der wüsten Ortschaften im 
Kurfürstenth, Hessen. Von Dr. Landau. Kassel 1849.

224. oQ Zwölfter und dreizehnter Bericht des histor. Vereins 
zu Bamberg in Oberfranken in Bayern. Bamberg 1849. und 1850. b) 
Ouellensammlung für fränkische Geschichte: ,,Des Ritters Ludwig von 
Eyb Denkwürdigkeiten Brandenburgischer Fürsten. Von Höft er.u 1849.

225. Archiv für Geschichte und Alterthumskunde von Ober­
franken. IV. 3. Bayreuth.

226. Verhandlungen des histor. Vereins für die Oberpfalz zu 
Regensburg B. XI. u. XII. (III. und IV. d. N. F.): „Geschichte des 
Domes zu Regensburg, von Schuegmf. 2r. Th. Regensburg 1848,


